
Antrag A10 

Antragsteller: Landesverband Braunschweig  

Thema: Umsetzung gendergerechter Medizin 
 

Antrag zum Landesdelegiertentag der Frauen Union am 07.09.2024 

Der Landesdelegiertentag der Frauen Union Niedersachsen möge beschließen: 

Die Frauen Union Niedersachsen fordert die Umsetzung einer gendergerechten Medizin. 

Geschlechtersensible Medizin bezeichnet eine Ausübung der Humanmedizin unter besonderer 

Beachtung der Unterschiede der Geschlechter. Die Gendermedizin konzentriert sich auf die 

geschlechtsspezifische Erforschung und Behandlung von Krankheiten. 
 

Begründung: 

Die Berücksichtigung geschlechtsspezifischer Unterschiede in der Medizin ist von großer Bedeutung, 

um eine gerechte und effektive Gesundheitsversorgung zu gewährleisten. Männer und Frauen können 

unterschiedliche Symptome, Krankheitsverläufe und Reaktionen auf Therapien zeigen. Eine 

geschlechtersensible Medizin trägt dazu bei, diese Unterschiede zu erkennen und entsprechend zu 

behandeln.  

Die Umsetzung einer gendergerechten Medizin bedeutet: Verbesserung der Diagnose- und 

Behandlungsergebnisse durch Berücksichtigung geschlechtsspezifischer Unterschiede. Förderung der 

Forschung zu geschlechtsspezifischen Krankheitsbildern. Sicherstellung einer angemessenen 

medizinischen Versorgung für alle Geschlechter.  

 


